
Geistlicher Impuls für den Monat September23 

 

Mutmachhaus im Ahrtal Foto: Sr. Simone Remmert CJ 

Die Geister unterscheiden oder: 
Aufgeben ist keine Option 

Denn Gott hat uns nicht einen Geist der Verzagtheit gegeben, 
sondern den Geist der Kraft, der Liebe und der Besonnenheit. 
(2 Tim 1,7) 

Der Geist der Verzagtheit 
möchte mir manchmal einreden: 
Das hat doch alles keinen Sinn. 

Der Geist der Besonnenheit 
dagegen sagt mir: 
lass dich nicht ins Bockshorn jagen! 

Der Geist der Liebe 
erinnert mich: 
Hab Vertrauen, ICH BIN DA! 

Der Geist der Kraft 
zeigt mir Wege: 
Verbünde dich mit anderen und bleib dran! 
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